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Inhalts-Verzeichniss.

Verorduung der Fürütl. Reegierung vom 1. December 1840, das Verbot der Ein-
führung der Sheidemünhe, w elche nicht von Staaten der si##eurutschenMüngconven=lion oder von Staaten, die uaocg var Allgedrrinen Münzgconvention zu dem 14 Thaler-=
suesich belennen, rerbrdgtne ist, b n

Belang#machunngbeoFürstl. wuhmen= Ratb= Collegium vom 30. Derember 1840,den Beitrilt der Schonl. Anhalilschen, Fürstl. Waldeckschen und Grehsenze Ol.
benbung schen Regierungen zur allgemeiten Münzconvention vom 30. Juli 1838 be-

en"

Belch Nmachnug der Frsil. Rchierug und vederFürstl. Landesbaupimannschast in
Belreff des Bundtbeschluss vonrn 1840 wegen Abstellung der unterden Nrbschen adrnsecrielenvorgeiomareneneVerbinvun und Mißbräuche (l. d.
30. Decemb % 2. Jannar 1341.Forst-Straf guot ur u 20. Drcember 1840.

Feeral“derGaunteo Regierme vom 26. Januar 1841, wegen Herbeischafung
der bei den oberherrschafuichen Meoshalterelen, eclerdelichen Hülfspferdc.

Apotheker-Ordnung vom 27. JannarVelanutmachung des Furül. GiRenner, Maths, Gollegimm vom 27. Januar 1841,
die mit der Hersegl. Sachsen= Meiningenschen Staatregierung wegen genseiliger

Annahme der beiderseitigen Scheidemünzen bei den Chmissergskder nennkaenen ge-
uoffene Uebereinlunjt beirenend.

Bekanntmachung des Fürstl. Geheimen= Raths-Collegium vom 24. Februar 1841,
die Annahme der Königl. und Chursiirstl. Sächs. Conventionsu Thalerstücke bei
den Fürstl. Casseu betreffend.
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